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Anfrage 
der Abgeordneten Gahr  
Kolleginnen und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Anstieg der untauglichen Wehrpflichtigen in Österreich 

Aus parlamentarischen Anfragen der vergangenen Jahre geht hervor, dass die Zahl der für 
den Wehrdienst untauglichen Stellungspflichtigen kontinuierlich ansteigt. Waren es im Jahr 
2014 noch 15,5 Prozent Untaugliche, so ist die Zahl im Jahr 2016 schon auf 24,2 Prozent 
gestiegen. Diese Zahlen sind alarmierend! 

Daher stellen die unterfertigenden Abgeordneten an den Bundesminister für 
Landesverteidigung folgende 

Anfrage: 

 Wie viele Stellungspflichtige wurden im Jahr 2017 auf ihre Wehrtauglichkeit 
untersucht? (Bitte um Auflistung nach Bundesländern) 

 Wie hat sich diese Zahl in den vergangenen zehn Jahren entwickelt? (Bitte um 
Auflistung nach Bundesländern) 

 Wie viele Wehrpflichtige wurden im Jahr 2017 aufgrund von Erkrankungen bzw. 
physischer Einschränkungen als untauglich für das Bundesheer eingestuft? (Bitte um 
Auflistung nach Bundesländern und Art der Beeinträchtigung) 

 Wie hat sich diese Zahl in den vergangenen 10 Jahren entwickelt? (Bitte um 
Auflistung nach Bundesländern und Jahr) 

 Wie erklären Sie sich den starken Anstieg bei den untauglichen Wehrpflichtigen? 
 Entsprechen die Tauglichkeits-Kriterien noch den heutigen Standards? 
 Gibt es Pläne, die Tauglichkeits-Kriterien zu überarbeiten? 
 Wenn ja, welche? 
 Aus welchen Gründen wurden im Jahr 2017 Wehrpflichtige als untauglich bewertet? 

(Auflistung nach Grund und Anzahl nach Bundesländern) 
 Gibt es Krankheitsbilder oder Untauglichkeitsgründe, die in den vergangenen Jahren 
besonders stark zugenommen haben? 

 Wenn ja, welche sind das? 
 In den vergangenen Jahren ist die Zahl der übergewichtigen Jugendlichen drastisch 
angestiegen. Laut einer Studie lag der Anteil adipöser Buben im Jahr 1975 bei 2,8 
Prozent im Jahr 2016 schon bei 11,3 Prozent. Bei Mädchen gab es nicht so eine 
große Steigerung (1975 1,6 Prozent, 2016 6,1 Prozent). Hat der Anstieg der 
adipösen Jugendlichen etwas mit dem Anstieg der Rate an Untauglichen zu tun? 

 Welche konkreten Maßnahmen setzen Sie, um die Zahl der Untauglichen zu 
reduzieren? 
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